
Gegründet 1865.

2tt. Jahrgang.

Dr.

Deutscher Arzt,
No. 322 Mulbcrry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Von 10 Uhr Vormittag« bi«
g Uhr Nach »Mag«.

Dr. G E. Noos.
in Deutschland apprvbirter Arzt

Sprechstunden l S?lo Uhr Morgen», I?3
siachniiltag» und 7-9 Abend».

C. H. Fisher. M"DI.
Augen. Ohren,

.' Nase und HalseS
Spezielle Aufiiurksanileit dem Anpassen vm,

Brillen iür fehlerhafte Auge». Brillen zu
niedrigsten Preise» gelieser, die mit bester

Arbeit vereinbar! sind Ein großer Vorralh
von Müller S a>i«gc,e>chneien tüuftliche» Au-

ktionier 8 u»d v, vostgebäude.

Dr. O'Brien,
Arzt unv Wundarzt,

415 Spruce Str., Handley Block,

Dr. Gco. Lnsembnrger,
Deutscher Zaynarzt,

104 Washington Ave., nahe Lackawanna.
Alle iahnä?;tiichcn schnell und ge-

Lon-n; Koemvel.

Deutsche. Apotheker.
Ecke Washington Avenue und

Linden Straße.

Matsche Äpotli'kr

G. Loren;

Lackawanna Ave,

Gcranton. Pa.

A Knapp,
Neclits-Anwalt.

Odd Fellow Gebäude, Wyoming Ave.,

Hmmanu Osthaus,
Deutscher .Rechts-Anwalt,

2<t> Wyoming Avenue,

W. G. Ward. S. G. Porn.

Sc sovvi
Rechts » Anwälte.

Office, »29 t'ackaw. Ave., Ch Vinqe'v neues

RA. Zimmerman.
Rechtsanwalt,

Offic«: Library Gebäude, Wyomig Ave,

Deutsches

Photographie Geschäft

Heinrich Hrev,
421 Lackawanna Avenue, Scranton.

auflas ciii^er^t-N^An^

Die Nvininationen.
Der republikanische Stadt - Convent

am Donnerstag nominirte Herrn Jobn
H, Fellows für Mayor mit 38 gegen 6
Stimmen, welch' letztere sür Exscheriff
Lewis fielen, der kein Kandidat sür das
Amt war. Für Schatzmeister wurde
Reese G. Brooks nominirt, sür Con-
trolleur I. G.-orge Eisele. E. C. Fül-
ler, Rudolph Bünzli und Waller B.
Christmas wurden als Assessoren no-

minirt.

Ueber Herrn Fellow« haben wir schon
mehrmals gesprochen. Er ist in der
That ein Maiin, gerade wie geschaffen

einen streng redlichen und gerecht den-
kenden Mann an die Spitze der Ver-
waltung zu stellen. Veriäumen wir dies
jetzt und legen die Leitung der städti-

Manne» von sehr fragwürdigem Rufe
in mehr als einer Hinsicht, so öffnen
wir den korrupten Elementen, die sich

Riegel, dann rennen wir mit sehenden
Augen dem Verderben entgegen und
unsere Steuern werden in einem Um-

Reese G. Brooks, unser Kandidat für
Schatzmeister, ist heute noch populärer,
als vor eimm Jahre, wo er init einer

Augenblick auf ver Südseite die Ver-
leumdung in sehr plausibler Weise in
Umlauf, daß die Welschen in Hyde

Und trotz diesem fein ausgebuchten, aber
gemeinen Wahllniff, trotz all' den her-

kulischen Anstrengungen und Geld-
opsern gewisser Bosse nur die winzige
Mehrheit von 187 Stimmen lächer-
lich ! Wer kann da noch von einer Po-

verächtliche Wahllniffe ergaunert wurde.
Wird es wohl nöthig sein, zu Gun-

sten des Hrn. Eisele, unseres tüchtigen

Posten.
Und wir möchten hier noch eine spe-

zillle Mahnung den Deutschen geben:

wählt wird dasselbe jedenfalls, aber
laßt uns die Mehrheit so groß als mög-
lich machen und wir geben euch die
Versicherung, daß dies wieder jedem zu-
künftigen deutschen Kandidaten zu Gute
kommen wird.

Für Stadt-Assessoren haben die Re-

untadelhaster Ehrenhaftigkeit nominirt,
nemlich Expostineister E. C. Füller, den
langjährigen Stadlrath Walter B.
Cbrrstmas von Providence und unsern
bekannten Landsmann Rudolph Bünzli.
Ein kräftigeres Dreigespann läßt sich
kaum zusammenstellen. Die Freund-
sch.-.st, welche Herr Füller den Deut-
l'chtn seiner Verwaltung de^
den lcider zu frühe verstorbenen Robert
D. Schimpft, zum ersten Gehulsspost-
meister gemacht. Herr Chrislinas ist
feit Jahren Mitglied des Stadtrathesgewesen, war an allen Wichligen Comi-
tes, so auch an der Rivisions- und Ap-
pellations-Behörde, fungirte als kauf-
männischer Absä'ätzer, ist Grundbesitzer

sönlich bekannt und wo dies der Fall,
auch beliebt. Er ist seit 25 Jahren ein
Bewohner von Scranton, von echter

Steuerzahler eifrig gewahrt und wird
auch seine Amispflichten als Assessor
gewissenhaft erfüllen.

GerichtlickeS.
Richter Archbald führte während der

Woche den Vorsitz im Zimmer No. I
und Richter Seeley im Zimmer No. 2.
Von den dreißig angesetzten Fällen wur-
den fünfzehn erledigt. Am 24. März
beginnt eine spezielle Common Pleas
Sitzung, um nach Kräften mit den Pro-
zessen auszuräumen.

Der Prozeß von Horton Lee gegen
die Carbondale elektrische Kompanie en-
dete am Mittwoch Morgen, indem die
Geschworenen dem Kläger 81250 zu-
sprachen für Verletzungen, die er im
Dienste der Companie erhielt.

Dem James M. Pryor wurde von
den Geschworenen am Samstag eine
Entschädigung von 8425 gegen die
Stadt Scranton zugesprochen, weil er

eines Abends an einer Straßenkreuzung
ein Bei» brach.

92 Fälle für diese Woche auf der Liste.
Unter diesen sind die Denier Diebstabls-
sälle; am Donnerstag werden die Tipp-
ling-Haus Fälle vorgenommen. Rich-
ter Günster wird diese Woche im Haupt-
saale den Vorsitz führen.

Der Prozeß gegen Paul Hydo, den
Mörder von Jakob Sonntag, wurde
dann aufgenommen, trotz den Protesten
seiner Anwälte, welche nicht bereit zu
sein behaupteten. Richter Günster ver-
weigerte eine Verschiebung des Falles
positiv und man schritt dann zur Aus-
wahl von Geschworenen.

Da« Krab gähnt anscheinend
virgeblich nach elenden invaliden, welche matt

Rudolph Bünzli sollte hier alle
Stimmen für Assessor bekommen.

Die Grippe hat hier noch Viele
in der grip.

ebenso Frau Bambach.
Frau Ludwig Görlitzist noch im-

mer auf der Jnvalidenliste.
Jakob Görlitz war diese Woche

wegen Erlangung einer Pension in To-
wanda.

Auch Karl Blasius hat mit dem
Ausgraben für ein Wohnhaus auf dem
Berge begonnen.

Der Storch brachte der Familie
Heinford letzte Woche einen 10pfündi-
gen Jungen.

Frau Nesthauser gedenkt am 18.
Februar einen Maskenball in Wahlers
Halle abzuhalten.

Die Bergleute haben hier diesen

Blumenstrauch in seinem Garten, wel-
cher letzten Mittwoch Knospen hatte.
Wären die kalten Tage nicht eingetre-

schönster Blüthe.

nisirt wurde, eingerichtet.

Stieseln, Schuhe und Rübkers
zu billigsten Preisen. Reparaturen al-
ler Art prompt. Friedr. Bär, 973
Croß Straße. I

»H. Doktor Ward, von 417 Adams
Avenue, kann jetzt auch per Telephon

Südseile, August Kraft, ist schwer er-

KcrNnton WoekenblNtt.
Scranton. Pa.. den Januar

Bo» der Südseite.
Die Republikaner der 11. Ward wer-

den heute < Mittwoch) Abend ihren Cau-
cus in der Germania Halle abhalten.

Ein IK Monate altes Kind der
Eheleute Jakob Weber erlag am Sam»
stag der Croup.

Herr F. A. Beamish hat seinen Na-
men als Kandidat für Schuldireklor
zurückgezogen.

Das fünf Wochen alte Kindlein von
Schulrath I. C, Miller starb Sonntag
Abend und wurde Dienstag begraben.

Herr Henry Hessinger ist zur Herstel-
lung seiner Gesundheit nach Nord Ca-
rolina gegangen, hat aber sein Geschäft
guten Händen anvertraut.

das ?Wochenblatt"?es
enthält alle Nachrichten ?nur 82.00.

I. Gottlieb Kolb, von Remington
Avenue, ist nach öwöchentlicher Krank-
heit nun wieder im Stande, seine Arbeit
von neuem auszunehmen.

Die ILjähnge Susän Croby, von
Birchstraße, stolperte letzte Woche, fiel
gegen den Kochofen und verbrannte
beide Hände schlimm.

Frau Anderson, deren Mann bei der
Explosion des Dampfkessels in der Har-

nirten Freitag Abend folgendes Ticket:
Select Council, I. F. Schwenk; Com-
mon Council, George Z. Griswold;
Schuldireltor, August Schimpfs.

Der Maskenball der Ringgold Ka-
pelle am Donnerstag Abend war von
etwa 200 Personen besucht, oie sich
ausgezeichnet amüsirten. Die musika-
lischen Vorträge waren besonders lo-
benswerth.

Frau William Ryan von Orchard-
straße, 12. Ward, versuchte sich am

sie es mit ihrem Lümmel von einem
Ehemann nicht mehr aushalten zu kön-
nen.

19. Ward zurückgezogen und der Kampf
ist jetzt zwischen Doud und Gallagher,
da vie Deutschen keine neue Nomination
gemacht haben.

Ein Kind des Ehepaares William
Dreier, von Stone Avenue, starb am
Montag Morgen. Herr Christ Storr
besorgte das Begräbniß und es war
hier, soweit wir wissen, Wohl das erste

schaffen.
Zu den amüsantesten Maskenbällen

gehören diejenigen der Scranton Sän-

daher auch nicht zu verwundern, daß sich
die Mitglieder eifrig rüsten für die
Wanderung nach Natter's Halle am

mann mit Spannung dem Tage entge-
gen sieht.

Der heurige Donnerstag ist also der

gen und sich und die wtrlhen Gäste
so nach Herzenslust einige Stunden zu
amüsiren. Es warlen der Besucher so

Am nächsten Montag Abend hat der
Scranton Quartett Club seinen Mas-

wie immer, wird auch dies-

ten?
Wer seine Uhr gut reparirt ha-

be» will, gehe zu dem praktischen Uhr-
macher Win. Brost, 604 Cedar Avenue.

»«s" Eine sehr feine Auswahl von
Taschen- und Wanduhren, Schmuck-
sachen, Rmge, Uhrenketten, Brillen,
Scheeren, Tascheniwsser, Revolver, so-
wie die feinsten Rafirmesser stets auf
Lager. Preise sehr niehrig und volle
Garantie.

Heinrich Bonn, Juwelier,
410 Cedar Avenue.

M. L. Blair, Alrerrnann, 5. Ward von
Scranton. sag» am 9 No». I><B3: Habe ?r.

Brandwunden, irchnitte und Rheumatismus

Chas. Scheuch's Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in der
Stadt. S

»H. Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die besteWaare.

Walter s
puNwnaren Departement

Spezielle Preise

Vekertage!!!

~ »e,zurte Hüte PI 00, werth k2.lX>.
? 1.25, ~ 2.5».

~ ? 1.5», ~ 3.00.
Kinder-Hüte 39 Cents, werth PI.OO.

~ 5» ? ~ 1.25,
~ 75 ~ .. 1.50.

Seiden-Plüsche, 39 Ten««, werth 60 CtS.

? ~
51.V0, ? 1 25.

125. .. >.50.
1.50, ? 2 00.

Spezielle Preise während
des Monats Dezember

Hüankots. Nt«?«

Kinder-Röcke 55 TentS, werth kl 00.

~ ? 75 ? ? 1.5».
.. 51-25. ~ 2.5».

Damen NewmarketS P 3.75, werth P 5,»0,
4.75, .. K.OO,
5.75, 7 00.

~ 6.75. ~ B.oi>.
S.OO, ~ 12 00.

Damen Seal Plüsch Jacks P 18.75, werth K25.
Weiße Blankeis 75 Cents, werth PI -5.

51.25. ?
2,0».

1.75, ~ 3.0».
? ? 2.25 ? 4,00.

Schwere doprelte Shaw'S Pt »0, werth P 5.0».
Schwere doppelte ShawlS 5.00, werth l>.v». l

In ZHttiter's
128 Wyoming Avenue.

Mcöriftc Preise
diese Woche im

NetidyPov Store
Wir haben nur die besten Waaren, und

für diese Sorte Waaren sind unsere
Preise niedriger, als irgend ein

anderes Haus in der Stadt.

Bestes Patent Mehl 5.40
Bestes Familien Mehl 4.75
Beste Crackers, beim Faß per Pfund 4j
Beste gemischte CakeS 8
Elark >k Snover S Tabak 36
Echter Rabm-Käse 12j
25 Pfd. Buchweizen Mehl Kl»

BestkS Backpulver, per ! sd, lii

Beste Butter, beim Topf? 20

Kauft eure Groeerüs
zu Hause,

und spart Geld ! !

Cedar Avenue

ttl'a,AWt Ol»«;,
Cedar Avenue.

Spezieller

Clarirungs - Verkauf
Ellcnwliarcn ! ! !

Der gestimmte Porrath von Klei-
derstoffe», Flauuelleu, etc., wird
zum Kostenpreis ausverkauft, um
diese Sorte Waaren aufzuräumen

Slarl's 100 ?>ard !>

Schünen-Giiigham für 3j

15 Ci«. Kleiderstoffe 1»
25 CtS lB
38 CiS. heimgemachter Flannell '... .2!)

10 LtS Ballen Wollgarn 7
>5 CtS. sächsisches Garn t»
50 Eis Merinohemden für Männer 39
50 Cts. Merino-BestS für Damen 39

Ll.OO Männer Schaila»bemdrn 75
Pj 00 Dam>n Scharlach-BestS 75
50 EtS. Männer ArbcitS-lacken 39
75 .. .. .. ..

«M
50 CtS, Aeußere Flannellhemden 39
7 TtS Aarddreiter MuSlin.» 5
8 TtS. gedleichter MuSlin k

Cedar Avenue

«Ä2 Cedar Avenue.

Hyde Barker Kotize»
Frau George Pfeiffer liegt in

ihrer Wohnung an Zehnter Straße
schwer krank darnieder.

In der hiesigen Lockup war am
Donnerstag ein leichtes Feuer, das ei-
nige Eimer Wasser löschten.

Die Uebcrreste von Frau Augusta

Katz wurden am Mittwoch nach Hones-
dale gebracht und im Dyberry Friedhofe
beigesetzt.

Durch die Arbeitseinstellung am
Bellevue Brecher anfangs vergangener
Woche wurden etwa 300 Männer und
Knaben beschäftigungslos.

Der B"den in der Nähe des No.
>4 Schulhauses senkte sich vorige Woche
wieder und mehrere Gebäude in der
Nachbarschaft wurde» geschädigt.

In der Mount Pleasant Grube
geht die Arbeit noch langsam voran,
doch hofft man, daß die Grube in Bälde
volle Zeit arbeitet.

In der Scranton Osensabrik wird
nach einem Stillstande von fünf Wochen
am 3. Februar die Arbeit wieder auf-
genommen werden.

Die Rede, welche Herr John E.
Farr in dem republikanische» Convent
zu Gunsten von Fellows' Nomination
für Mayor hielt, wird als ein oratori-
fches Meisterstück bezeichnet und reich an
schlagenden Argumenten.

Der Bergmann Albert Griffin
wurde am Mittwoch in der Storr's
Grube durch einen Kohlensall von der
Decke getödtet. Er war 35 Jahre alt
und hinterläßt eine Frau mit vier Kin-
dern.

Eine Frau Carroll, die an Meri-
dian und Hampton Straßen wohnt,!
erlag am Freitag Nachmittag ihren
Brandwunden, die sie dadurch erhielt,
daß ihre Kleider am Mittwoch zuvor am
Kochofen in Brand geriethen.

Am Samstag Morgen l Uhr brach
Feuer in dem Putzwaarengeschäfte von
Frau Booth, an Nord Main Avenue,
aus. Das Gebäude mit Inhalt ward
ein Raub der Flammen ; Schaden durch
Versicherung gedeckt.

James Bolton, dem das Reinigen
des Eselsstalles in der Big Central Ader
anvertraut ist, g'irg am Donnerstag
Morgen an sein Tagewerk in die Grube,
ward von einem Schlaganfalle betroffen
und erst nach fünf Stunden Hülflos ge-
funden. Die eine Seite ist ihm gänz-
lich gelähmt und da er sonst leidend ist,
wird er wahrscheinlich sterben.

(Leo. Campbell. Hopkins»! lle, ji?
,

sagt:
BitteiS ist die biste Zubereitung

WilkcSbarre Staebrikbren.
Philip Forve fiel Freitag Abend

an Nord Washington Straße und trug
einen doppelten Beinbruch davon.

Schwer verletzt wurde Freitag
Abend der Bremser Hawk beim Koppeln
von Karren nahe dem N. I. C. Bahn-
hofe dahier.

Joseph Marks erlag am Mittwoch
im Alter von 64 Jahren seinem neu-

lichen Schlaganfalle und wurde am
Freitag Nachmittag beerdigt. Die
Schiller Freimaurer Loge von Scranton
begrub ihn mit sreimaureriichcn Ehren.

Die Lehigh Wilkesbarre Kohlen
Co., welche aus der Westseite des Flus-ses 37l)0 Manner und Knaben beschäf-
tigt, hat den Betrieb zeitweise einge-
stellt. da alle ihre Karren gefüllt sind
und keine Nachfrage nach Kohlen ist.

Die Verhandlungen in Betreff der
Sängerbund Excursion nach Deutsch
land sind abgeschlossen worden. Die
Ueberfahrt findet auf dem Dampfer
?Updam" von New Dork nach Rotter-
dam statt, der nur Excursionisten aus-

ist. Der Tag der Abfahrt ist vorläufig

PittSton.
Beim Durchbruch eines Lusl-

wurden am Freitag Morgen durch eine
Stickluflexplosion John Dougherty und
James Nola» schwer, und John Tench,
Adam Bryden und Samuel Alfred
leicht verbrannt. Keine der Wunden
ist lebensgefährlich.

Als der D. ck H. Bahnzug am
Montag Abend gegen 7 Uhr gegen die
Piitslcn Station fuhr, versuchten zwei

motlve zu kreuzen. Dem Einen gelang
das Wagniß, der Andere aber wurde
erfaßt, überfahren und furchtbar ver-
stümmelt. Es war Patrick Keefe von
Scotch Hill, ein Mann in der letzten
Hälfte der 40ger Jahre.

Liste Seutschrr Briefe.

Gabriel UstiS.

Alionilirt auf das

»Wochenblatt"
P 2.00 per Jahr.

Mta.dlislieä 1365.^
Nummer S.

Groß,
Foster'

KCo..
Großer Schleuder-Ausverkauf von

Hamburg Edging und Insertion vor
unserem Inventar. Diese Waaren sind
einigermaßen beschädigt, aber ein bis-
chen Seife und warmes Wasser bringt
sie in ihren früheren Zustand. Hain-
bürg Edging für 2 Cents, werth 8 CtS..
und Edging und Insertion zu 6 Cents,
werth 15 Cents, sollte billig sein. Was
sagt ihr?

Unser Vorrath von Unterkleidern für
Damen, wie Corset-Decken, Chemise,
Gowns, Skirts und Hosen, ist durch
Verkäufe sehr dezimirt in Größen, und
einige sind mehr oder weniger Lagerde-
fekt. Wir möchten sie gerne sehr schnell
losschlagen, um Raum zu machen für
neue Waaren, und werden sie zu einem
großen Verluste verkaufen.

ZHir haben ferner etwa zehn Dutzend
von Dr. Warner's GelundbeitS-Corsetsaus Lager, die von unfern Nachbarn für
81.25 verkauft werden. Da sie uns im
Wege sind, lassen wir sie für bS Cents
gehen.

50 Stücke gebleichter Muslin, weiche
Sorle, ohne den geringsten Schaden,
werth 10 Cts.. zu 8 Cts. die Yard.

100 Stücke Torchon Spitzen, jedes
Stück zu 12 Aards, nur in Farben ,
nicht ein Stück ist weniger werth als 75
Cents; um sie wegzuräumen vor der
Inventaraufnahme

Cents.

5000 Aards Volka-dot-Scrim, einige
sehr hübsche Muster, 10 Zoll weit, in
Creme und farbig, grelle Farben, werth
lS Cents, um schnell damit aufzuräu-

« Cents die Uard.

50 Stücke Croß-bar Musiin, werth
I2Z Cents, um vor der Inventarauf-
nahme los zu werden,

8 Cents die Barl».

Wir geben noch immer ein Coupon
mit jedem Dollars werth verkaufter
Waaren für eines von unfern hübschen
Crayon Bildern mit Rahme, absolut
kostenfrei, ohne Rücksicht darauf, mit
welchem Verlust die Waaren verkauft
wurden.

Großlostkru.Co.
Austreiber hoher Preise.

Fred. Hummler.
Photographische Anstalt

Eabinet Photographien k2.00
und L2.50 per Dutzend.

Chr. Alten
Deutscher . Architekt,

All Spruce Straße,
Zimmer !0> Temple Tour» Nebände

Eugen Kleeberg
Ro. 2HA >V cnnAv « n u «.

Glas-, Porzellan- und Ir-
den - Waaren.

Lampen. Rippsachen u. Messerwaaren,

Elegantes Lager. Billigste Preist.

S. M. Nash s
Mlkliolig-Haus,

2! Llicknwannli Avcnue.

t


